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Für die engagierte Jugend: Burghard Lehmann, Geschäftsführer der Fa- 
milie-Osthushenrich-Stiftung (vorne) hat gerne bei der Anschaffung 
der neuen Crotales geholfen.Die Schüler, und Alfons Ha­
selhorst (hinten) freuen sich über die Unterstützung. FOTO: KAP

Messingscheiben für 
klanglichen Erfolg

Stiftung unterstützt Musikverein
■  Oerlinghausen (kap).
Schlagzeuggruppen, die beim 
Wettbewerb von „Jugend m u­
siziert“ erfolgreich teilnehmen 
wollen, müssen nicht nur über 
herausragende spielerische Fä­
higkeiten verfügen. Sie benöti­
gen auch ein bestimmtes Inst­
rumentarium. Dazu gehören 
sogenannte Crotales (gestimm­
te Bronze-Messing-Scheiben). 
Sie anzuschaffen, das hat die Fa- 
milie-Osthushenrich-Stiftung 
mit Sitz in Gütersloh nun den 
Ensembles von „Bi-Cussion 
live“ und ihrem Leiter Jörg 
Prignitz ermöglicht.

Die Stiftung hat dem Mu­
sikverein Oerlinghausen, bei 
dem Prignitz neben seiner 
hauptamtlichen Tätigkeit an der 
Musik- und Kunstschule Bie­
lefeld seit dem Jahr 2003 eben­
falls tätig ist, eine Spende in Hö- 
he von 1.500 Euro zukommen 
lassen. „Weil wir um die gute 
Arbeit hier wissen“, wie Ge­
schäftsführer Burghard Leh­
mann betonte. Bereits vor zwei 
Jahren hatte seine Stiftung die

Anschaffung einer großen C- 
Marimba unterstützt. Gemäß 
des Grundsatzes, dass ein Ei­
genanteil übernommen werden 
muss, damit die Zuwendung 
umso höher geschätzt wird, hat 
der MVO die Summe um 500 
Euro auf 2.000 Euro erhöht.

Derzeit bereiten sich elf 
Schlagzeugensembles, darunter 
Jugendliche aus Oerlinghausen, 
auf den Regionalwettbewerb 
von „Jugend musiziert“ vor. 
Öffentlich zum Einsatz gekom­
men sind die Crotales bereits 
gestern Abend beim Konzert 
„Bi-Cussion“ und Orgel“ in der 
St.-Michael-Kirche (ausführli­
cher Bericht folgt in der M on­
tagausgabe). Burghard Leh­
mann nutzte seinen Besuch dort, 
um die besonders in Kirchen­
räumen so wunderbar klingen­
den „Bronze Crotales high oc- 
tave“ vorher in Augenschein zu 
nehmen. Etwas größer hatte er 
sie sich vorgestellt, vom Klang 
aber zeigte er sich absolut an­
getan und wünschte den 
Schlagzeugern viel Erfolg.
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